








Tabelle 3:
G laszusammensetzungen craquel ierter
Gläser (Masse-Yo)

SiO2 NarO KzO
a 69,4 15,8 8,5
Max. 73,O 23,0 22,0
Min .  65 ,5  4 ,5

CaO MgO
5,1  0 ,1
6,2 0,8
4,6

Die  Schäden haben ih re  Ursache in  e iner  A lka l i -
aus laugung an  der  Ober f läche,  d ie  zur  B i ldung
von Rissen führt .  Anders als bei den SiOr-ärme-
ren mit telal ter l ichen Gläsern, bei  denen die
ebenfal ls gebi ldeten Risse meist in der Gel-
schicht an der Glasoberf läche bleiben, pf lanzen
sie sich bei den craquel ierten Gläsern ins Glas
hinein fort  und führen zu nicht reparablen
Schäden.

Glasschäden durch Oberflächenbehand-
lung
Wenn weitere Schäden an Gläsern des 19. Jahr-
hunderts auftreten, so l iegen die Ursachen im-
mer in Oberf lächenmodif iz ierungen, die eine
Schwächung der chemischen Beständigkeit
bewirken, zum Beispiel

-  Aufrauhung durch mechanischen Ober-
f  lächenabtrag (Sandstrahlen)

- Atzen mit  Säuren
- Aufbr ingen und Einbrennen eines farblosen,

bleioxidreichen Flusses (2. B. Moussel in-Glas)
-  Aufbr ingen und E inbrennen dünner  Ma l -

schicht lasuren zur Lichtdämpfung

In den beiden ersten Fäl len wird die feuerpo-
l ierte und dadurch alkal iverarmte Oberf lächen-
schicht abgetragen, die deut l ich beständiger als
das Kernglas ist ;  in den zwei weiteren Fäl len
wird die Beständigkeit  durch die Verschmel-
zung mit  einem hydrolysegefährdeten Fluss ge-
schwächt.

Gebräuch I iche Bezeichnungen
(,,Glasarten")
Eine Liste der , ,Begri f fe für Glaserzeugnisse"
enthält  die DIN 1259, Tei l2.

Einige der in Glaswerkstätten gebräuchl ichen
Bezeichnungen sind in der Norm erläutert :

Flachglas
Flachglas ist  der Oberbegri f f  für al le ebenen
und gebogenen Scheiben, farblos, aber auch
farbig.

Tafelglas

kal i -Kalk-Glas, plan und durchsicht ig.  Es wird
maschinel l  im Ziehverfahren hergestel l t ,  ist
gleichmäßig dick und seine beiderseits feuer-
blanken Oberf lächen sind nahezu eben.

Antikglas
Antikglas zeigt die besonderen Merkmale al ter
Gläser,  wie z.  B. Blasen, Schl ieren, Hobelung,
rauhe Stel len, Schürfer,  Kratzer.  Nach der ange-
wandten  Fer t igungs techn ik  s ind , ,Mundgeb la-
senes Ant ikglas" und,,Maschinengefert igtes
Antikglas" zu unterscheiden, die spezif ische
Merkmale aufweisen (Echtant i  kg las, Gussant ik-
glas).

Gussglas
Gussglas ist  ein durchscheinendes, jedoch nicht
durchsicht iges Glas, das durch ein Maschinen-
walzverfahren mit  oder ohne Ornamentierung
auf der Oberf läche hergestel l t  wird.

Kathedralglas
Kathedralglas wird ein Gussglas best immter
Dicken mit  unregelmäßiger,  k lein oder grobge-
hämmerter Oberf läche genannt.

Kristallglas
Kristal lg las oder Kristal lspiegelglas sind auf-
wertende Benennungen für Spiegelglas, das aus
gegossenem oder gewalztem Alkal i -Kalk-Glas
besteht und durch anschl ießendes Schlei fen
und Pol ieren eine sehr plane Oberf läche erhält .

Floatglas
Floatglas ist  ein Spiegelglas, das durch Fl ießen
der geschmolzenen Glasmasse auf einem Me-
tal lbad hergestel l t  wird.

Goetheglas
Goetheglas ist  ein al tes Fensterglas, ähnl ich
dem mundgeblasenen Ant ikglas. Es kann Struk-
turen und einzelne Blasen aufweisen.

Danziger Glas
Danz iger  G las  is t  e in  mundgeb lasenes Glas  mi t
geschl ierter Oberf läche und str iemenart igen
Adern. Es kann handtel lergroße Blasen (Och-
senaugen) aufweisen.

Überfangglas
Überfangglas besteht aus einem Grundglas
(Trägerglas) und einem dünneren Überzug aus
Farbglas.

Opakglas
Opakglas ist  ein undurchsicht iges, höchstens
schwach durchscheinendes Gussg las
(Trübglas).
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Tafelglas (auch Fensterglas genannt) ist  ein Al-










